
 

Lerntypen und Lernmethoden 

Tipp: Bevorzugte Lernmethoden markieren und in den eigenen Alltag einbauen. Auch mal eine neue Lernmethode (erfinden und) ausprobieren. 
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Auditiv 

Lernen mit Hören 

Visuell 

Lernen mit Sehen  

Kommunikativ 

Lernen mit Sprechen  

Kognitiv 

Lernen mit Satzbau 

und Grammatik  

Haptisch 

mit Händen oder mit 

Bewegung lernen  

Synästhetisch 

Lernen mit mehreren 

Zugängen 

CDs hören,  

deutsche Lieder hören,  

mit Musik lernen, z.B. 

Xavier Naidoo (A2), 

Andreas Bourani (B1), 

Annett Louisan, (B1) 

Beginner (Hiphop, B2) 

Stuttgarter 

Stadtbibliothek:  

2.OG: Kinderbücher 

4. OG: Fachbücher 

6. OG: internationale 

Bücher 

Kinder hören,  

mit Kindern sprechen, 

Kinder verstehen,  

ihnen Fragen stellen, in 

Abenteuerspielplätzen 

und Waldheimen 

mitarbeiten 

Grammatik gibt mir 

Sicherheit. Ich brauche 

1. Grammatik 

2. Hören 

3. Sprechen. In dieser 

Reihenfolge habe ich 

am wenigsten Angst. 

Ohne Grammatik oder 

in einer anderen 

Reihenfolge habe ich 
mehr Angst. 

 Der 5er Kasten: Eine 

Box mit 5 Fächern:  

1: das Wort ist neu 

2. das Wort vergesse ich 

immer  

3. das Wort kenne ich  

4. das Wort benutze ich  

5. das Wort ist kein 

Problem mehr 

Angst ist ein Gefühl. 

Gefühle sind Energie. 

Wie kann ich diese 

Energie für das 

Sprachenlernen nutzen? 

Ich kann die Angst als 

Signal nutzen. Ich kann 

die Angst kleinmachen 

und dann besser lernen. 

Lieblingssendungen im 

Fernsehen sehen. 

Allmählich immer 

besser verstehen, was 

die Leute in der 

Sendung sagen. Mein 

Zutrauen wächst. 

Wörter farbig 

markieren, z.B.  

• Grün für Verben 

• Gelb für Nomen 

• Blau für AKK 

Orange für DAT 

Mit dem Satz beginnen: 

„Ich möchte das auf 

Deutsch versuchen“. 

Das hilft den Leuten, 

dass sie weiter auf 

Deutsch sprechen. 

Was verstehe ich in der 

Grammatik gut? Was 

verstehe ich in der 

Grammatik nicht so 

gut? Was mache ich 

dann? (Sätze üben, 

Leute fragen, …) 

Wo spielen die 

Deutschen?  

• In der Kneipe  

• Im Park 

• Im Verein 

• Bei Freunden  
Hingehen und 

mitspielen 

Die SGGE-Methode: 

Geh in eine Situation, 

habe dort ein Gefühl, 

sprich mit einem 

Gesicht,  

habe einen Erfolg. Die 

Wörter in dieser 

Situation wirst du nie 

wieder vergessen. 

Auch schwierige 

Hörproben verstehen 

(nuscheln, Dialekt u.a.) 

Spracheinstellungen im 

Handy auf Deutsch 

einstellen, das Handy 
auf Deutsch benutzen  

Die Leute, die aus 

meiner Kultur kommen, 

fragen: „Kannst du das 
auch auf Deutsch 

sagen?“ 

Tests  und Prüfungen 

schreiben, z.B. A2 Test 

mit Lösungen kostenlos 
downloaden 

Ein neues (Elektro-) 

Gerät kaufen und die 

Produktbeschreibung 
auf Deutsch lesen 

Fußball spielen und 

miteinander (über 

Fußball) sprechen, 
Fachwörter im Fußball 

lernen 
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Auditiv 

Lernen mit Hören 

Visuell 

Lernen mit Sehen  

Kommunikativ 

Lernen mit Sprechen  

Kognitiv 

Lernen mit Satzbau 

und Grammatik  

Haptisch 

mit Händen oder mit 

Bewegung lernen  

Synästhetisch 

Lernen mit mehreren 

Zugängen 

Neues Wort gehört? 

Einen Satz mit dem 

neuen Wort schreiben. 

Wenn ich 200 Sätze mit 

neuen Wörtern 

geschrieben habe, kann 

ich ALLES sagen. 

Lesen und 

unterstreichen, was ich 

verstehe. Nochmal 

lesen und mehr 

unterstreichen, wenn 

ich mehr verstehe 

Deutsche Freunde 

finden, z.B. in einem 

Verein mitarbeiten,  

mit ihnen Sport treiben 

Jeden Fehler nur einmal 

machen, 

Wiederholungsfehler 

vermeiden 

Mit einem Hund 

spazieren gehen (viele 

Leute werden mit dir 

sprechen!) 

Auf eine Party gehen, 

ein Glas Wein trinken 

und in vielen Sprachen 

sprechen (wenn du 

lachst, verstehst du 

mehr;-) 

Fernsehen  

 Filme mit diesem 
Logo bieten deutsche 

Dialoge mit deutschen 

Untertiteln 

Bücher über meine 

Kultur auf Deutsch lesen 

(ich kenne die Kultur, 

aber nicht die Wörter 
auf Deutsch)  

Einen Sprachklub, einen 

Debattierklub, einen 

Schülerstammtisch o.ä. 

besuchen, viel sprechen 

In der Fahrschule 

lernen, den 

Führerschein auf 

Deutsch machen 

Einkaufen gehen 

(Bäckerei, Flohmarkt, im 

Fachgeschäft Fragen 

stellen u.ä.) 

Brettspiele:  

• Siedler von Catan 

• Rummikub 

• Tabu 

• BrändiDog 

• Carcassonne 

Apps nutzen,  

die Einstellungen im 

Smartphone auf 

Deutsch stellen 

deutsche Bücher lesen, 

Geschichten lesen,  

Zeitschriften lesen, 

Nachrichten lesen  

Beim Einkaufen 

sprechen,  

z.B. in der Bäckerei, auf 

dem Wochenmarkt 

Das eigene Hobby oder 

das eigene Studienfach 

in der fremden Sprache 

lernen 

Mit interessanten 

Menschen Spaß haben 

und sich dabei 

entspannen 

Einen deutschen 

Freund/ eine deutsche 

Freundin finden,  

sich in eine deutsche 

Person verlieben 

Audio-Bücher hören, 

Geschichten hören, z.B. 

Ritter Rost (A2), 

Känguru-Chroniken (B1) 

Hinweisschilder und 

Icons lesen, z.B. 

Eingang, Ausgang, auf 

der Straße, Namen, im 

Zug, … 

Mit Freunden ein Café 

oder einen Club 

besuchen , sich mit 

Freunden verabreden 

Grammatik-Aufgaben 

üben bzw. lösen,  

z.B. im Internet 

Als Au-pair in einer 

Gastfamilie leben und 

mitarbeiten 

Kochrezept 

ausprobieren, Freunde 

zum Essen einladen und 

über das Essen und das 

Rezept sprechen 
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Auditiv 

Lernen mit Hören 

Visuell 

Lernen mit Sehen  

Kommunikativ 

Lernen mit Sprechen  

Kognitiv 

Lernen mit Satzbau 

und Grammatik  

Haptisch 

mit Händen oder mit 

Bewegung lernen  

Synästhetisch 

Lernen mit mehreren 

Zugängen 

Radio hören,  

Nachrichten im Radio 

oder im Internet hören 

Das gleiche Thema/ 

Buch mehrere Male 

lesen und immer eine 

andere Frage haben 

Wiederholen, falls du 

etwas nicht verstanden 

hast 

Wortfamilien bilden, 

z.B. kennen� 

kennenlernen, bekannt, 

…  

Einen Brieffreund haben 

und regelmäßig Briefe 

schreiben (altmodisch 

und sehr hilfreich) 

Bei Liedern mitsingen 

(Karaoke),  

Liedtexte (lyrics) lesen 

und auswendig lernen 

Den Leuten in der  

U-Bahn zuhören 

Werbung und Anzeigen 

im öffentlichen Raum, 

im Internet und im 

Fernsehen anschauen 

Bei den Behörden 

Deutsch sprechen, z.B. 

im Ausländerbüro  

Arbeits-E-Mails 

schreiben 

Sätze mit Fehlern 

korrigieren lassen. 

Korrigierte Sätze 

nochmals schreiben 

In Teams spielen,  

z.B. im Sport oder mit 

Brettspielen 

Durchsagen im Bahnhof 

und in der S-Bahn hören 

und verstehen 

Mit offenen Augen 

spazieren gehen 

Gemeinsam ein Rätsel 

lösen,  

z.B. Ja-Nein-Rätsel 

Ein (bisher) 

unbekanntes Wort in 

einen Satz einbauen 

Mich beim 

Sprachenlernen 

bewegen 

Etwas essen und dabei 

die Namen der 

Nahrungsmittel lernen 

Audiotraining,  

z.B. Interviews oder 

Dialoge hören 

Comics,  

Kinderbücher oder 

Zeitung lesen 

Automatische Sätze 

benutzen,  

z.B. „Bitte nochmals“ 

Jeden Abend zehn 

Minuten Wörter oder 

Übungen wiederholen 

Einkaufszettel auf 

Deutsch schreiben  

Baden gehen  

(Freibad, Mineralbad, 

Hallenbad, im See etc.) 

S-Bahn fahren und 

hören, was die Leute 
sagen 

Briefe schreiben,  

E-Mails schreiben 

Mit anderen Leuten 

sprechen,  
z.B. mit Touristen 

Grammatik verstehen, 

die Regeln verstehen 

Während der Arbeit 

sprechen  

Bingo spielen, z.B. 

Grammatik-Bingo, 
Wortschatz-Bingo 

Deutsch telefonieren 
(oops, sie sprechen so 

schnell) 

Texte korrigieren, 
Fehler korrigieren 

 Die Leute auf der 
Straße fragen, 

Informationen erfragen 

Neue Wörter in meine 
Muttersprache 

übersetzen 

Ein Praktikum in einem 
Unternehmen machen 

(mit Lederhose oder 
Dirndl) auf den Wasen 

gehen 

Logo anschauen, 

Nachrichten für Kinder  

 Mit Apps lernen, z.B. 

derdiedas 

Mit mir selbst auf 

Deutsch sprechen, 

Selbstgespräche führen  

Eigene Listen schreiben, 

z.B. der Spickzettel in 

der Brusttasche 

 

Mit Kindern spielen Schach spielen und 

dabei sprechen  
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Auditiv 

Lernen mit Hören 

Visuell 

Lernen mit Sehen  

Kommunikativ 

Lernen mit Sprechen  

Kognitiv 

Lernen mit Satzbau 

und Grammatik  

Haptisch 

mit Händen oder mit 

Bewegung lernen  

Synästhetisch 

Lernen mit mehreren 

Zugängen 

Trickfilme für Kinder 

sehen 

Filme und Videos 

anschauen, Fernsehen 

Mit Muttersprachlern 

leben und sprechen  

Gedichte oder Lieder 

auswendig lernen  

Deutsche Rezepte 

kochen bzw. backen 

 

Auf Deutsch 

telefonieren 

Lesen und gleichzeitig 

meine (nächste) Frage 

schreiben 

In Kleingruppen 

Deutsch lernen 

Grammatisch korrekte 

Sätze formulieren 

Meine Notizen 

sortieren. Das hilft mir, 

mich zu erinnern. 

In ein Museum gehen 

und ein Audiogerät 

benutzen 

Auf den Klang der 

Sprache achten 

Bilder zeichnen oder 

anschauen 

Einen deutschen 

Tandem-Partner finden 

Deutschkurse besuchen, 

Sprachschule besuchen   

Einen Kurs im 

Fitnessstudio besuchen 

Mit einem Ball spielen 

und Deutsch lernen  

Lieder singen etwas im Internet 

suchen oder lesen 

Mit dem Friseur 

sprechen  

Einen Brief schreiben 

und abschicken 

springen Vokabeln beim 

Zähneputzen lernen 

Podcasts hören, z.B. 

Radio D (für A1 und A2) 

Einen Stadtbummel 

machen 

Infos im Reisezentrum/ 

Reisebüro erfragen 

Bilder zeichnen, mit 

Bildern lernen  

Auf Partys gehen  In Deutschland reisen, 

Städte besuchen 

Zum Konzert gehen In die Bibliothek gehen Mit den Großeltern 

meiner Freundin 

schwäbisch sprechen  

 Sätze aufschreiben Kleine Papiere mit 

neuen Wörtern in der 

Wohnung ankleben 

Vom eigenen Kind 

Deutsch lernen 

Social Media auf 

Deutsch benutzen  

(fb, tw, instagram, 

Whats App u.a.) 

Schreiben, was ich 

spreche. Ich kann dann 

anschauen, was ich 

bisher gelernt habe. 

 Neue Wörter 

aufschreiben 

(mit Freunden)  

im Kino oder  

im Fernsehen deutsche 

Filme anschauen 

Tagesschau mit 

Untertiteln 

Deutsche Kunstwerke 

anschauen,  

ins Museum gehen 

Im Kindergarten/ in der 

Schule mit den Eltern 

von anderen Kindern 
sprechen  

 Grammatik mit Stühlen 

lernen,  

z.B. Adjektivdeklination 

 Im Restaurant  auf 

Deutsch bestellen und 

unbekannte Menüs 
ausprobieren 

 Ein Theater besuchen  Mit meinen Kindern 
Deutsch sprechen  

   Eine Party organisieren 
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Auditiv 

Lernen mit Hören 

Visuell 

Lernen mit Sehen  

Kommunikativ 

Lernen mit Sprechen  

Kognitiv 

Lernen mit Satzbau 

und Grammatik  

Haptisch 

mit Händen oder mit 

Bewegung lernen  

Synästhetisch 

Lernen mit mehreren 

Zugängen 

 Kochbuch lesen Mit dem Vermieter 

sprechen, z.B. über den 

Winterdienst 

 Eine Party organisieren Deutsche Kunst 

anschauen 

 Farben benutzen Mit der Nachbarin 

sprechen 

  Shoppen gehen 

  Zu einem Gottesdienst 

gehen 

  Eine Fabrik besuchen 

 


